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Speyer, 07.07.2023 

 

Sehr geehrte Frau Beigeordnete Sandra Selg, 

 

die Fraktion „Unabhängig für Speyer“ bittet Sie, folgenden Anfrage in den Digitalisierungs- 

ausschuss am 19. Juli.2023 aufzunehmen. 

Anfrage 

Aktueller Stand: Einführung der Kita-App Sdui in den städtischen Kitas 

Die Verwaltung möge berichten, an wie vielen Kitas bereits die Kita-App eingerichtet wurde 
(prozentuale Abdeckung), von wie vielen Eltern (Nutzer*innen) diese genutzt wird und wie 
deren Erfahrungen hiermit sind.  

Bis wann soll eine vollständige Abdeckung aller Einrichtungen erreicht sein? 

 

Begründung  

Mit der Vorlage 1391 vom 18. Februar 2023 hatte die Fraktion „Unabhängig für Speyer“ im 
Ausschuss für Digitalisierung die Einführung einer einheitlichen, datenschutzkonformen Kita-
App in den städtischen Speyerer Kindertagesstätten beantragt. Eltern und ihre 
Gremienvertretungen hatten bereits seit mehreren Jahren die Einführung einer App 
gefordert, wie sie in den katholischen Kitas üblich und bewährt ist. Zur Begründung und den 
Vorteilen einer solchen App siehe V1391/2023. 
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Am 23. Februar hat daraufhin die Stadt Speyer in einer Pressinformation bekannt gegeben, 
dass bereits seit Langem an der Einführung einer solchen App (Sdui) gearbeitet werde und 
diese zum April 2023 in den städtischen Kitas eingeführt werden soll. Dies wurde auch in der 
Sitzung des Digitalisierungsausschusses am 2. März 2023 so wiederholt und in der 
Niederschrift entsprechend vermerkt, weshalb auf eine Abstimmung des Antrages verzichtet 
wurde. 

Zwischenzeitlich haben uns mehrere Eltern kontaktiert und darauf hingewiesen, dass die App 
in ihrer Kita noch nicht installiert bzw. noch nicht einsatzfähig ist. 

Die Verwaltung wird daher gebeten zu informieren, in wie vielen städtischen Kitas die App 
bereits installiert wurde (prozentuale Abdeckung), welche Funktionen jeweils schon zur 
Verfügung stehen und wie diese von den Eltern angenommen/genutzt werden. Bis wann ist 
mit einer vollständigen Verfügbarkeit in allen Kitas zu rechnen? 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Rosemarie Keller-Mehlem Dr. Maria Montero-Muth Beate Klehr-Merkl 

 


